In einem Industriebetrieb der Automobilproduktion soll die Stücklisten- und Arbeitsplanorganisation mit einer DB2-Datenbank verwirklicht werden





Folgende Ergebnisse sollen erzeugt werden:


Baukastenstückliste


Strukturstückliste


Mengenübersichtsstückliste


Strukturverwendungsnachweis





Ausgabe von Arbeitsplänen, Arbeitsgängen und Arbeitsplätzen, die in die Fertigung eines Teils involviert sind. Das Teil muss durch eine Strukturstückliste beschrieben werden, die sich mindestens über drei Stücklistenebenen erstreckt.





Beim letzgenannten Punkt gilt:


Die Produktion eines Teiles kann durch viele Arbeitspläne beschrieben sein.


In einem Arbeitsplan werden viele Arbeitsgänge angegeben.


Ein Arbeitsgang kann auf vielen Arbeitsplätzen durchgeführt werden.


Auf einem Arbeitsplatz können viele Arbeitsgänge durchgeführt werden.


Ein Arbeitsgang kann in vielen Arbeitsplänen vorkommen.





Folgende Aufgaben sind zu erledigen und die hierbei anfallenden Dokumente einzureichen:


Erarbeitung des use case Diagramms.


Anwendung der CRC-Karten-Technik zum finden der Klassen. �Dokumentation der CRC-Karten mit einem Texteditor.


Erarbeitung des Klassenmodells.


Erarbeitung eines Interaktionsdiagramms, das die Ausgabe von Arbeitsplänen mit Arbeitsgängen und Arbeitsplätzen für ein Teil modelliert.


Erarbeitung eines Zustandsdiagramms für ein Arbeitsplanobjekt.


Erarbeitung eines Aktivitätsdiagramms für die Ausgabe von Arbeitsplänen mit Arbeitsgängen und Arbeitsplätzen für ein Teil.


�


Überführung des Klassenmodells in ein realationales Datenbankmodell und Darstellung in einem relationalen Datenbankdiagramm.


Alle CREATE TABLE


Alle INSERTs


Alle Tabelle im Kommandomodus ausgeben


Die SELECT-Befehle für die Erzeugung der obigen Stücklisten- und Verwendungsnachweise im Kommandomodus mit Ergebnissen ausgeben.


Ausgabe der SELECT-Befehle, die anzeigen, welche Arbeitspläne, Arbeitsgänge und Arbeitsplätze für die Erzeugung eines Autos erforderlich sind.





Bitte nur Einzelleistungsnachweise abgeben, da nur diese gewertet werden können.





Laufzeit der SE-Übung: Sechs Arbeitswochen.


Laufzeit der DB-Übung: Sechs Zeitwochen für drei Arbeitswochen.





Beginnen Sie bitte rechtzeitig.
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